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Datenschutzinformation für Bewerber 
 

 

Lieber Bewerber (m, w, d), 

wir freuen uns über Ihr Interesse an unserem Unternehmen. Gemäß den Vorgaben der Art. 13, 14 und 21 der 
europäischen Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) informieren wir Sie hiermit über die Verarbeitung 
der von Ihnen im Rahmen des Bewerbungsprozesses übermittelten, sowie ggf. von uns erhobenen 
personenbezogen Daten und Ihre diesbezüglichen Rechte. Um zu gewährleisten, dass Sie in vollem Umfang 
über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen des Bewerbungsprozesses informiert sind, 
nehmen Sie bitte nachstehende Information zur Kenntnis. 

 
Verantwortliche Stelle im Sinne des Datenschutzrechts 

Solnhofer Portland-Zementwerke  
GmbH & Co. KG 
Frauenberger Weg 20 
91807 Solnhofen 
Telefon: +49 9145 601 0  
E-Mail: info@spz-solnhofen.de 

 
Kontaktdaten Datenschutzbeauftragte 

Postalisch können Sie unsere Datenschutzbeauftrage unter der Postadresse mit dem Zusatz „unsere 
Datenschutzbeauftragte” erreichen. 
 
Per E-Mail erreichen Sie die Datenschutzbeauftrage unter datenschutz@spz-solnhofen.de. 

 
Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten im Einklang mit den Bestimmungen der europäischen 
Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG), soweit dies für die 
Entscheidung über die Begründung eines Beschäftigungsverhältnisses mit uns erforderlich ist. 
Rechtsgrundlage ist dabei Art. 88 DSGVO i.V. m. § 26 BDSG sowie ggf. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO zur 
Anbahnung oder Durchführung von Vertragsverhältnissen. 

Weiterhin können wir personenbezogene Daten von Ihnen verarbeiten, sofern dies zur Erfüllung rechtlicher 
Verpflichtungen (Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO) oder zur Abwehr von geltend gemachten Rechtsansprüchen 
gegen uns erforderlich ist. Rechtsgrundlage ist dabei Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. Das berechtigte Interesse ist 
beispielsweise eine Beweispflicht in einem Verfahren nach dem Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz 
(AGG). Erteilen Sie uns eine ausdrückliche Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogen Daten für 
bestimmte Zwecke, ist die Rechtmäßigkeit dieser Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung nach Art. 6 Abs. 1 
lit. a DSGVO gegeben. Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit, mit Wirkung für die Zukunft, widerrufen 
werden.  

Kommt es zu einem Beschäftigungsverhältnis zwischen Ihnen und uns, können wir gemäß Art. 88 DSGVO i. 
V. m. § 26 BDSG die bereits von Ihnen erhaltenen personenbezogenen Daten für Zwecke des 
Beschäftigungsverhältnisses weiterverarbeiten, soweit dies für die Durchführung oder Beendigung des 
Beschäftigungsverhältnisses oder zur Ausübung bzw. Erfüllung der sich aus einem Gesetz oder einem 
Tarifvertrag, einer Betriebs- oder Dienstvereinbarung (Kollektivvereinbarung) ergebenden Rechte und 
Pflichten der Interessenvertretung der Beschäftigten erforderlich ist.  

 
 
 



 

 

 

Stand: 25.06.2021 2/3 

 

Kategorien und Quellen personenbezogener Daten  

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen der Kontaktaufnahme bzw. Ihrer Bewerbung 
von Ihnen postalisch, telefonisch, per E-Mail oder via Online-Bewerbung über unsere Karrierewebseite 
erhalten. Dies können allgemeine Daten zu Ihrer Person (Namen, Anschrift, Kontaktdaten, etc.), Angaben zu 
Ihrer beruflichen Qualifikation und Schulausbildung, Angaben zur beruflichen Weiterbildung sowie ggf. weitere 
Daten sein, die Sie uns im Zusammenhang mit Ihrer Bewerbung übermitteln. 

Im Übrigen können wir von Ihnen öffentlich zugänglich gemachte, berufsbezogene Informationen von Dritten 
verarbeiten, wie beispielsweise ein Profil bei beruflichen „Social Media“ Netzwerken (z.B. XING, LinkedIn) oder 
Daten die wir von Dritten zum Beispiel von der Agentur für Arbeit zulässigerweise über Sie erhalten haben. 

 
Empfänger der Daten 

Wir geben Ihre personenbezogenen Daten innerhalb unseres Unternehmens ausschließlich an die Bereiche 
und Personen weiter, die diese Daten zur Erfüllung der vertraglichen und gesetzlichen Pflichten bzw. zur 
Umsetzung unseres berechtigten Interesses benötigen.  

Wir können Ihre personenbezogenen Daten an mit uns verbundene Unternehmen übermitteln, soweit dies im 
Rahmen dieses Datenschutzinformationsblattes dargelegten Zwecke und Rechtsgrundlagen zulässig ist. 

Ihre personenbezogenen Daten werden in unserem Auftrag auf Basis von Auftragsverarbeitungsverträgen 
nach Art. 28 DSGVO verarbeitet. In diesen Fällen stellen wir sicher, dass die Verarbeitung von 
personenbezogenen Daten im Einklang mit den Bestimmungen der DSGVO erfolgt. Die Kategorien von 
Empfängern sind in diesem Fall Anbieter von Internetdienstanbieter sowie Anbieter von 
Bewerbermanagementsystemen und –software.  

Eine Datenweitergabe an Empfänger außerhalb des Unternehmens erfolgt ansonsten nur, soweit gesetzliche 
Bestimmungen dies erlauben oder gebieten, die Weitergabe zur Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen 
erforderlich ist oder uns Ihre Einwilligung vorliegt. 

 
Übermittlungen in ein Drittland 

Es ist nicht geplant Ihre personenbezogenen Daten an ein Drittland oder eine internationale Organisation zu 
übermitteln.  

 
Vertraulichkeit 

Sämtliche für die Auswahl verantwortlichen Personen wie auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unseres 
Software-Partners sind im Rahmen ihres arbeitsvertraglichen Beschäftigungsverhältnisses auf das 
Datengeheimnis hingewiesen und zur Verschwiegenheit über persönliche Daten verpflichtet. 

 
Dauer der Datenspeicherung 

Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten solange dies für die Entscheidung über Ihre Bewerbung 
erforderlich ist. Ihre personenbezogenen Daten bzw. Bewerbungsunterlagen werden maximal sechs Monate 
nach Beendigung des Bewerbungsverfahrens (z. B. der Bekanntgabe der Absageentscheidung) gelöscht und 
Ihre physischen Bewerbungsunterlagen an Sie zurückgeschickt, sofern nicht eine längere Speicherung 
rechtlich erforderlich oder zulässig ist. Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten darüber hinaus nur, 
soweit dies gesetzlich oder im konkreten Fall zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen für die Dauer eines Rechtsstreits erforderlich ist.  

Für den Fall, dass Sie einer längeren Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten zugestimmt haben, 
speichern wir diese nach Maßgabe Ihrer Einwilligungserklärung. 

Kommt es im Anschluss an das Bewerbungsverfahren zu einem Beschäftigungsverhältnis, 
Ausbildungsverhältnis oder Praktikantenverhältnis, werden Ihre Daten, soweit erforderlich und zulässig, 
zunächst weiterhin gespeichert und anschließend in die Personalakte überführt. 

Sofern es nicht zu einem Beschäftigungsverhältnis gekommen ist, Ihre Bewerbung aber weiterhin für uns 
interessant ist, fragen wir Sie, ob wir Ihre Bewerbung für künftige Stellenbesetzungen weiter vorhalten dürfen. 
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Erforderlichkeit der Bereitstellung personenbezogener Daten 

Die Bereitstellung personenbezogener Daten im Rahmen von Bewerbungsprozessen ist weder gesetzlich 
noch vertraglich vorgeschrieben. Sie sind somit nicht verpflichtet, Angaben zu Ihren personenbezogenen 
Daten zu machen. Bitte beachten Sie jedoch, dass diese für die Entscheidung über eine Bewerbung bzw. 
einen Vertragsabschluss in Bezug auf ein Beschäftigungsverhältnis mit uns erforderlich sind. Soweit Sie uns 
keine personenbezogenen Daten bereitstellen, können wir keine Entscheidung zur Begründung eines 
Beschäftigungsverhältnisses treffen. Wir empfehlen, im Rahmen Ihrer Bewerbung nur solche 
personenbezogenen Daten anzugeben, die zur Durchführung der Bewerbung erforderlich sind. 

 
Automatisierte Entscheidungsfindung 

Es findet keine automatisierte Entscheidung im Einzelfall einschließlich Profiling im Sinne des Art. 22 DSGVO 
statt. 

 
Ihre Rechte 

Sie haben folgende Rechte hinsichtlich der Sie betreffenden personenbezogenen Daten: 

 Recht auf Auskunft über Ihre gespeicherten personenbezogenen Daten (Art. 15 DSGVO). 

 Recht auf Berichtigung, wenn die Sie betreffenden gespeicherten Daten fehlerhaft, veraltet oder sonst 
wie unrichtig sind (Art. 16 DSGVO). 

 Recht auf Löschung, wenn die Speicherung unzulässig ist, der Zweck der Verarbeitung erfüllt und die 
Speicherung daher nicht mehr erforderlich ist oder Sie eine erteilte Einwilligung zur Verarbeitung 
bestimmter personenbezogener Daten widerrufen haben (Art. 17 DSGVO). 

 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, wenn eine der in Art. 18 I 1 lit. a) bis d) DSGVO genannten 
Voraussetzungen gegeben ist (Art. 18 DSGVO). 

 Recht auf Übertragung der von Ihnen bereitgestellten, Sie betreffenden personenbezogenen Daten 
(Art. 20 DSGVO). 

 Sie können darüber hinaus jederzeit ohne Angabe von Gründen von 
Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen und die erteilte Einwilligungserklärung mit Wirkung für 
die Zukunft abändern oder gänzlich widerrufen.  

Alle Einwilligungen können unabhängig voneinander jederzeit widerrufen werden. Ein Widerruf hat zur 
Folge, dass wir Ihre Daten ab diesem Zeitpunkt zu oben genannten Zwecken nicht mehr verarbeiten 
und somit die entsprechenden Rechte, Vorteile etc. nicht mehr in Anspruch genommen werden 
können.  

Sie können den Widerruf entweder postalisch, per E-Mail oder per Fax an unsere Firma übermitteln. 
Es entstehen Ihnen dabei keine anderen Kosten als die Portokosten bzw. die Übermittlungskosten 
nach den bestehenden Basistarifen. 

 Recht auf Beschwerde (Art. 77 DSGVO) bei der Datenschutzbehörde (Bayerisches Landesamt für 
Datenschutzaufsicht, Promenade 27, 91522 Ansbach, poststelle@lda.bayern.de), wenn Sie glauben, 
dass die Verarbeitung Ihrer Daten gegen das Datenschutzrecht verstößt oder Ihre 
datenschutzrechtlichen Ansprüche sonst in einer Weise verletzt worden sind. 

Sollten Sie von Ihnen oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft unsere Firma, ob die gesetzlichen 
Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 

Wird während des Bewerbungsverfahrens die Löschung der Bewerbungsdaten begehrt, wird dies als 
Rücknahme Ihrer Bewerbung gewertet. 

 

 

 


